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Liebe NaaserInnen! 
 

Vorab möchte ich mich im 

Namen des gesamten FPÖ-

Teams nachträglich ganz 

herzlich für den tollen 

Wahlerfolg für die freiheit-

liche Partei  bei der Land-

tagswahl, bei allen Wähler 

Innen, bedanken. Durch 

Eure Unterstützung haben 

wir jetzt einen FPÖ Land-

tagsabgeordneten mit Erich 

Hafner in unserem Bezirk. 
 

Nach dem plötzlichen Able-

ben von Bürgermeister 

Hans Graf, wurde bei der 

Gemeinderatssitzung vom 

19. August unser neuer 

Bürgermeister LAbg. Bern-

hard Ederer vom Gemein-

derat einstimmig gewählt 

und von Bezirkshauptmann 

Rüdiger Taus angelobt. Da 

ich Bgm. Bernhard Ederer 

schon 5 Jahre aus dem Ge-

meinderat kenne, hoffe ich 

auf eine gute Zusammenar-

beit mit Ihm. Wichtig ist 

mir, dass die Ideen, Anre-

gungen und Wünsche unse-

rer Fraktion ernst genom-

men werden. 

Ihre FPÖ-Gemeinderätin 

Elisabeth Schreck 

Tel: 0664/88521473 
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FPÖ Bezirk Weiz Homepage  

www.fpoe-weiz.at 

WERDE PARTEI 

UNSERER HEIMAT ZULIEBE 

www.fpoemitglied.at 

Einen schönen Herbst wünscht die 

FPÖ Ortsgruppe Naas! 



GR-Sitzung vom 10. Juni 2015 

Fragestunde:  
 

GR Schreck Elisabeth 
 

1. Frage: Welche Straßen werden als nächstes saniert bzw. 

asphaltiert? 
 

Bgm. Hans Graf: Bezüglich Sanierung Straßen, können wir 

schauen, wenn das restliche Geld für den Schulbau ausbezahlt 

ist. 
 

2. Frage: Gibt es einen Zuschuss für Studenten in Wien, für 

Fahrticket (Heuberger Stefan)? Er hat den Hauptwohnsitz in 

Naas und bezahlt alle Gebühren. Die Finanzkraftquote beträgt 

rund € 1.000,- für Gemeindebürger mit Hauptwohnsitz in 

Naas. 
 

Bgm. Hans Graf: Wegen Zuschuss zum Fahrticket muss ich 

bei den Nachbargemeinden nachfragen. 
 

GR Hutter Gottfried 
 

1. Frage: Warum haben die Gemeindearbeiter beim Aufstel-

len der ÖVP Wahlplakate für die Landtagswahl geholfen? 
 

Bgm. Hans Graf: Grundsätzlich haben die Gemeindearbeiter 

nicht beim Aufstellen geholfen, wenn sie dabei waren, dann in 

den Freistunden. 
 

GR Hutter: Das war aber am Nachmittag. 
 

Bgm. Hans Graf: Das stimmt, dafür waren sie am Abend 

länger da. 
 

Vizebgm. Paier: Die Gemeindearbeiter haben beim Aufstel-

len nicht geholfen, wenn dann waren sie nur so anwesend. 
 

2. Frage: Wer bezahlt einen Schaden, wenn bei der Rallye 

Weiz ein solcher entsteht? 
 

Bgm. Hans Graf: Wenn bei der Rallye Weiz Schäden entste-

hen, dann ist das durch eine Versicherung der Veranstalter 

gedeckt. 
 

WIKI Kindergarten ab heuer neu in Naas 

WIKI ist die Abkürzung für „Wir Kinder“, Obmann dieses 

Vereines ist Bernhard Ederer. Mietvertrag zwischen Gemein-

de und WIKI wurde einstimmig beschlossen (Miete € 400,- 

monatlich). 

Neue Kindergartenleiterin, Frau Anja Neuhold. Die Kinder-

gartenpädagogin wird durch WIKI neu angestellt. Für die 

Kinderbetreuerin Frau Ingrid Flechl bleibt das derzeitige Be-

schäftigungsverhältnis als Vertragsbedienstete bei der Ge-

meinde unverändert bestehen. Nachmittagsbetreuung von 

Kindergartenkindern und Volksschülern bei Bedarf möglich.  

Nachgefragt: GR Schreck fragt bezüglich Barrierefreiheit im 

Kindergarten. 
 

Frau Mag. Gartner von WIKI: Derzeit ist keine Barriere-

freiheit gegeben, wenn dies jedoch  notwendig ist, muss man 

reagieren. 
 

Beschluss über Kaufvertrag für Tennisplatz zwischen Ge-

meinde Naas und Franz Pichler Privatstiftung und Fami-

lie Ernst Pichler Privatstiftung: Derzeitiger Mietvertrag 

läuft 2017 aus. Fläche 10.263m³ Gesamtpreis €35.920,50 
 

Bgm. Hans Graf: Wenn dieses Areal im Besitz der Gemein-

de ist, kann man auch über einen Bau eines neuen Vereins-

hauses für den TC Naas weiter verhandeln.  
 

Nachgefragt: GR Schreck fragt, wer bezahlt den Bau des 

Vereinshauses und was kostet es ? 
 

Bgm. Graf: Die Gemeinde, wie hoch die Kosten sind kann 

ich nicht sagen. 
 

GR Schreck: Da es ein bestehendes Sporthaus in Sturmberg 

gibt, stimme ich dagegen. Dieses könnte besser genützt wer-

den. Wichtiger erscheint mir der Kauf des Grundstückes am 

ehemaligen Schießstand für ein Retentionsbecken 

(Rückhaltebecken für den Regenwasserkanal) für die Sturm-

bergsiedlung. 

Der Kaufvertrag kann erst unterschrieben werden, wenn die 

Finanzierung gesichert ist! – Auszug aus dem Gemeinderats-

sitzungsprotokoll 
 

Nachgefragt: GR Schreck fragt, wann werden die neuen 

Wartehäuschen aufgestellt und mit dem Bau vom Löschteich 

in Gschaid begonnen? 
 

Bgm Graf: Die Wartehäuschen wurden noch nicht in Auftrag 

gegeben, weil kein Geld vorhanden ist, erst  wenn das restli-

che Geld vom Land für den Schulbau da ist. Derzeit von der 

Gemeinde vorfinanziert ca. 400.000,- Euro. 

WIR FÜR EUCH - FPÖ FRAKTION NAAS 



www.fpoe-stmk.at 
GR-Sitzung vom 19. August 2015 

WEIL ES UM UNSERE GEMEINDE GEHT 

Fragestunde:  
 

GR Schreck Elisabeth 
 

Nachgefragt: Gibt es schon eine Antwort bezüglich Zuschuss 

Fahrticket für Studenten in Wien? Der verstorbene Bürger-

meister Hans Graf wollte sich diesbezüglich noch bei seinen 

Bürgermeisterkollegen erkundigen. 
 

Bgm. Bernhard Ederer: Bezüglich Fahrticket werde ich bei 

der nächsten Bürgermeisterbesprechung mit den Nachbarge-

meinden darüber sprechen und dann berichten. 
 

1. Frage: Könnte man auf der LB 64 bei km 18,0 ( Stach Kur-

ve) „Richtungspfeile in Kurven“ aufstellen? 

  

 

Bgm. Ederer: Be-

züglich Hinweista-

feln LB 64 Stach 

Kurve werden wir 

Kontakt mit dem 

Straßenmeister auf-

nehmen und die 

Stelle besichtigen. 

 

 
 

2. Frage: Die Leitschiene am Hühnerberg ist desolat, wann 

passiert die Erneuerung? Vor zwei Jahren wurde schon in den 

GR-Sitzungen (GR Krones Josef und GR Strobl) darauf hinge-

wiesen. 
 

Bgm. Ederer:  Für die Erneuerung der Leitschienen am Hüh-

nerberg wurden bereits Angebote eingeholt, jedoch erscheinen 

diese als sehr teuer. Eine neue Variante wurde mit Hr. Straßen-

meister besprochen, wonach vom Land Steiermark gebrauchte 

Leitschienen zum Alteisenpreis gekauft werden können. Eine 

entsprechende Anfrage wurde bereits an die entsprechende 

Abteilung gerichtet. Die Straßenmeisterei wäre bei der Auf-

stellung behilflich. 
 

GR Hutter Gottfried 
 

1. Frage: Beim Anwesen Kelz in Birchbaum 1 liegen Unmen-

gen von Alteisenteilen, Autoteilen etc. Ist das überhaupt ge-

nehmigt? 
 

Vizebgm: Paier: Bei einer wasserrechtlichen Kommission hat 

Dr. Gauster von der BH Weiz festgestellt, dass es dort keinen 

Ölverlust in irgendeiner Weise gibt und daher die Lagerung 

nicht illegal passiert. Es wurde schon des Öfteren versucht eine 

Lösung mit dem Besitzer herbeizuführen, jedoch bis dato ohne 

Erfolg. Vielleicht kann Frau GR Krickler (Schwiegertochter) 

hier positiv mitwirken. 
 

2. Frage: Wie ist es bei der Bestellung der neuen Kindergar-

tenleiterin abgelaufen? Stand dies schon vorher fest, bevor der 

Gemeinderat Bescheid wusste? Ich habe aber nichts gegen die 

Person als Leiterin. 
 

Bgm. Ederer: Davon weiß ich nichts, da dies noch der ver-

storbene Bürgermeister in die Wege geleitet hat. 
 

Vizebgm. Paier und GK Riedl erläutern: Die Anstellung 

erfolgte nicht durch die Gemeinde, sondern von WIKI. Es hat 

dafür ein Hearing gegeben und Frau Neuhold Anja ist daraus 

als Beste hervorgegangen. WIKI hat auch Rücksprache beim 

Land gehalten bezüglich Praxisjahre für die Leitung und hat 

grünes Licht für Frau Neuhold Anja gegeben. Der Gemeinde-

rat hat lediglich die Verträge für die Übernahme des Kinder-

gartens als WIKI Kindergarten zu beschließen gehabt. 
 

Allfälliges: 

Nachgefragt, GR Schreck: Ist die Errichtung der Wartehäus-

chen noch Thema, man könnte eventuell dies auch als Projekt 

mit dem Poly Weiz betreiben. Vorstellbar wäre für mich auch 

eine Bausteinaktion für die Naaser Firmen. Interessierte Be-

triebe könnten sich an den Kosten beteiligen. 
 

Bgm. Ederer: Bezüglich Wartehäuschen kann ich sagen, dass 

die Errichtung von 4 Häuschen beschlossen wurde und diese 

auch noch heuer hergestellt werden sollen. Ob dies ein Projekt 

mit dem Poly Weiz werden kann, muss man genauer hinterfra-

gen. 
 

GR Schreck: Wie weit ist das Projekt Bienenhütte am 

Patscha? 
 

Bgm. Ederer: Bezüglich Bienenhütte kann ich derzeit nicht 

viel sagen, da dies ein Projekt des verstorbenen Bürgermeisters 

Graf war. Es gibt jedoch in der nächsten Woche ein Gespräch 

mit Frau Dir. Deutsch von der Fachschule. Danach kann ich 

mehr sagen. 
  

Nachgefragt, GR Gottfried Hutter: Die Ortstafel in Hart 

muss versetzt werden, da das Gebäude Rauchenberger fertig 

gestellt ist.  
 

Bgm. Ederer: Für die Versetzung der Ortstafel werde ich mit 

der zuständigen Stelle in der   BH-Weiz Kontakt aufnehmen.

   

GR Hutter: Könnte man nicht die alten Gemeindewege an die 

Grundbesitzer verkaufen, die Agrarbezirksbehörde könnte sol-

che Wege kostenlos vermessen. 

 
Vizebgm. Paier: Es gibt viele solche alte Gemeindewege, ich 

halte einen Verkauf aber für problematisch und nicht so ein-

fach. Man müsste sich dies von Fall zu Fall anschauen, wenn 

konkret etwas ansteht. 

 



Impressum: FPÖ Bezirkspartei Weiz,  Lederergasse 12, 8160 Weiz | Tel: 03172/30654        
Handy: 0664/3528059  E-Mail: weiz@fpoe-stmk.at Politische Information | LAbg. Bezirks-
parteiobmann GK Erich Hafner  Handy: 0664/4658914 E-Mail: erich.hafner@fpoe.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Liebe Gemeindebürger! 
 

Schon vor meiner ersten Gemeinde-

ratssitzung sind mir seltsame Dinge 

über den weiteren Betrieb des Kin-

dergartens in der Gemeinde Naas 

aufgefallen. Obwohl erst am 10. 

Juni in der GR-Sitzung einstimmig 

beschlossen wurde, dass der Kin-

dergartenbetrieb ab Herbst 2015 

von WIKI übernommen wird, hat die 

neue Kindergartenleiterin ihre alte 

Stelle in Thannhausen bereits am 

21. Mai gekündigt, weil sie die 

mündliche Zusage vom verstorbe-

nen Bürgermeister Graf bekommen 

hat. Am 22. 5. um ca. 13 Uhr habe 

ich Vizebürgermeister Paier wegen 

den dubiosen Vorgängen angerufen. 

Die Antwort war mehrmals:“ Ich 

weiß von Nichts, ich weiß von 

Nichts.“ Ein jeder kann sich ein 

Bild machen, wie es mit der 

Freunderlwirtschaft in Naas bestellt 

ist. Damit keine schiefe Optik auf-

kommt möchte ich festhalten, dass 

ich nichts gegen die neue Kinder-

gartenleiterin habe, die mir als sehr 

kompetent erscheint, sondern nur 

die Vorgangsweise, wie es zur Pos-

tenvergabe gekommen ist, kritisiere. 

Ich hoffe dass sich solche Dinge 

unter dem neuen Bürgermeister 

Ederer nicht mehr ereignen. 
 

Meint Ihr FPÖ GR Gottfried Hutter 

Tel: 0664/1520349 

Gedanken der G`meinditrotschen…  

An dieser Stelle gibt es ab der nächsten Ausgabe, 

ironische Gedanken der G`meinditrotschen. Die 

G`meinditrotschen ist eine Person, die viel in der 

Gemeinde herum kommt, viel hört und viel sieht. 

Und alles was ihr spanisch vorkommt, darüber wir-

d’s berichten.  

 

Ausflug nach Niederösterreich 

Ende Juni machte eine Delegation der 

FPÖ-Ortsgruppe einen 2tägigen Ausflug 

nach Niederösterreich zum Weingut 

Forstner. Am ersten Tag besichtigten wir 

die Weingärten mit anschließender Wein-

verkostung im typischen Weinkeller. Den 

Abend ließen wir bei einer ausgiebigen 

Jause und Wein ausklingen. Am zweiten 

Tag machten wir einen Ausflug in die 

Wachau, nach Spitz an der Donau. Auf 

der Heimreise kehrten wir noch in Maria-

zell ein.  Danke an die Familien Forstner 

und Hutter für die Gastfreundlichkeit und 

den Einblick in das Winzerleben. 

vl: Herr Forstner, GR Gottfried Hutter, Franz Auer, Maria Tödling, Elfi Auer, Gerald Schreck, 

Hans Binder, Sonja Tödling, Herta Binder, GR Elisabeth Schreck  


